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Der vom Bundesrat veröffentlichten sicherheitspolitischen Konzeption kommt für die künftige
Arbeit aller an der Gesamtverteidigung mitwirkenden Stellen grosse Bedeutung zu

Ihr Wert liegt einmal darin, dass wir damit über ein Dokument verfügen werden, das in prägnanter
und klarer Form die wesentlichen Probleme unserer Sicherheitspolitik zusammenfasse Damit
würde ein Arbeitsbehelf geschaffen, der auf allen Stufen die notwendige Unité de doctrine test-

legt und der künftigen Arbeit im Dienste unserer Selbstbehauptung gegenüber der Gewalt die

Richtung weist. Es sind darin die Elemente enthalten, die

- es uns erlauben, auf allen Stufen rasch und zweckmässig die Entschlüsse zu fassen,

- den einzelnen Instanzen die wesentlichen Richtpunkte für ihr Planen und Handeln setzen,

- der Bevölkerung die zu treffenden sicherheitspolitischen Massnahmen erläutern.

Die neue Doktrin ist auch darum sehr dienlich, weil sie der Entwicklung Rechnung trägt, die seit

dem Zweiten Weltkrieg in den Problemen von Krieg und Kriegführung eingetreten ist, und weil
sie damit die Unklarheiten beseitigt, die bei uns — wie übrigens auch im Ausland — vielfach in
diesen Fragen bestehen. Sehr wertvoll ist schliesslich auch die eindeutig untermauerte Erkenntnis,
dass ein Kleinstaat auch heute noch durchaus in der Lage ist, mit gezielten und kraftvollen An-

strengungen seine Sicherheit zu bewahren.

Dieses sicherheitspolitische System beruht im wesentlichen auf einem DraCteg nozz Mzm«zz/v;/ezz;

- das Schwergewicht liegt auf der XrzegvmTzWmzvg durch Verteidigungsbereitschaft (Dissua-
sion) ;

- gelingt die Kriegsverhinderung nicht, muss das b/zza/rgebzez' «acMa/Ag zzertoWzgz' und ein mög-
liehst grosser Teil der Volkssubstanz erhalten werden;

- an den Wfou/uzzzf z'/tz èereWe» Geèz'el ist, als ultima ratio, frühzeitig zu denken.

Die Bedeutung, welche dem bundesrätlichen Bericht zukommt, rechtfertigt es, dass eine gekürzte,
illustrierte «Volksausgabe» erstellt wird, die möglichst weiten Kreisen unseres Volkes zugänglich
gemacht werden soll.

Oberkriegskommissariat 3000 Bern 25, 28. September 19/3

Mitteilung
Ich bringe Ihnen zur Kenntnis, dass der bisherige Chef der Sektion Administratives und Personal-
dienst

Herr Oberstlt Adolf Leuthard, 1910

auf Ende Dezember 1973 aus gesundheitlichen Gründen vorzeitig in den Ruhestand versetzt wird.
Ich danke Herrn Leuthard für die vorzüglichen und wertvollen Dienste, die er während über 40

Jahren dem Oberkriegskommissariat geleistet hat. Ich hoffe, dass ihm der Ruhestand ermögliche,
wiederum eine bessere Gesundheit zu erlangen.

Zum neuen Chef der Sektion Administratives und Personaldienst hat das Eidgenössische Militär-
département mit Amtsantritt auf 1. Oktober 1973 gewählt:

Herr Oberstlt Anton Kurmann, 1917

bisher Stellvertreter des Chefs der Sektion Verpflegungs- und Magazinwesen des Oberkriegs-
kommissariates.

Oberstbrigadier Messmer
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